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Australiens größte Bank sieht „größere
Risiken in der Nichtteilnahme“ an Krypto

–
Der CEO der Commonwealth Bank of Australia (CBA), der
größten Bank des Landes, sieht große Risiken darin, sich

nicht an Kryptowährungen zu beteiligen. „Wir sehen
Risiken in der Teilnahme, aber wir sehen größere Risiken

darin, nicht teilzunehmen“, erklärte er. Crypto FOMO,
Banken müssen sich engagieren, sagt der CEO der

Commonwealth Bank Der CEO der Commonwealth Bank of
Australia, Matt Comyn, sprach in einem Interview mit

Bloomberg Television in Sydney am Donnerstag über die
Angst, etwas zu verpassen (FOMO), wenn es um Bitcoin

und Kryptowährung geht. Commonwealth Bank oder
Commbank ist eine australische multinationale Bank mit

Geschäften in Neuseeland, Asien, den &amp;hellip;

 



Der CEO der Commonwealth Bank of Australia (CBA), der
größten Bank des Landes, sieht große Risiken darin, sich
nicht an Kryptowährungen zu beteiligen. „Wir sehen
Risiken in der Teilnahme, aber wir sehen größere Risiken
darin, nicht teilzunehmen“, erklärte er.

Crypto FOMO, Banken müssen sich
engagieren, sagt der CEO der
Commonwealth Bank

Der CEO der Commonwealth Bank of Australia, Matt Comyn,
sprach in einem Interview mit Bloomberg Television in Sydney
am Donnerstag über die Angst, etwas zu verpassen (FOMO),
wenn es um Bitcoin und Kryptowährung geht. Commonwealth
Bank oder Commbank ist eine australische multinationale Bank
mit Geschäften in Neuseeland, Asien, den USA und
Großbritannien

Comyn erklärte, dass, obwohl Kryptowährungen „sehr volatil
und spekulativ“ seien, Banken in die Krypto- und Blockchain-
Technologie involviert sein müssten, und verwies auf die
unersättliche Nachfrage der Kunden nach Krypto-Handel. Er
sagte:

Wir sehen Risiken in der Teilnahme, aber wir sehen
größere Risiken in der Nichtteilnahme.

Während er betonte: „Es ist wichtig zu sagen, dass wir keinen
Blick auf die Anlageklasse selbst haben“, bemerkte er, „wir
sehen sie als sehr volatilen und spekulativen Vermögenswert.“

Darüber hinaus glaubt die Bank, dass Kryptowährungen bleiben



werden. Der CEO der Commbank meinte:

Wir glauben auch nicht, dass die Branche und die
Technologie so schnell verschwinden werden. Deshalb
möchten wir es verstehen und unseren Kunden ein
wettbewerbsfähiges Angebot mit den richtigen Angaben
zu Risiken bieten.

   

Der Chef der Commonwealth Bank äußerte sich auch zu den
digitalen Währungen der Zentralbanken (CBDCs). „Viele
Zentralbanken prüfen die Anwendbarkeit einer digitalen
Zentralbankwährung, wie würde das aussehen, was wären die
Vorteile davon“, sagte er. „Daran möchten wir gerne teilhaben.
Wir halten es für wichtig, dass Australien Fähigkeiten aufbaut
und verschiedene Versionen der Zukunft erprobt. Wir hoffen,
dass wir dazu beitragen können.“

Anfang dieses Monats hat die Bank angekündigt dass es
einigen Kunden in Zusammenarbeit mit der Kryptobörse Gemini
die Möglichkeit geben wird, Krypto-Assets direkt über seine App
zu kaufen, zu verkaufen und zu halten und Litecoin“, sagte die
Bank und fügte hinzu: „Das Pilotprojekt wird in den kommenden
Wochen beginnen und CBA beabsichtigt, im Jahr 2022
schrittweise mehr Funktionen für mehr Kunden bereitzustellen.“

Was halten Sie von den Kommentaren des CEO der
australischen Commonwealth Bank? Lassen Sie es uns im
Kommentarbereich unten wissen.
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Weitere beliebte Nachrichten

Falls Du es verpasst hast

https://news.bitcoin.com/australias-commonwealth-bank-lets-customers-trade-crypto-directly-through-its-app/
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Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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